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- IEE (Intelligent Energy Europe)

• Erreichen der 20/20/20 Ziele der EU (Reduzierung der THG 20%, Erhöhung Anteil
erneuerbarer Energie 20%, Steigerung Energieeffizienz 20%)

- SPECIAL (2013-2016): 

• Integration/Implementierung örtliche Raumplanung – Energieplanung

• Aufbau und Bildung von Kapazitäten von Planungsinstitutionen, Planern usw. betreffend
Raumplanung und nachhaltiger Energielösungen innerhalb der 8 Partnerländer (UK, S, H, I, 
GR, D, IR, AT)

• Verbesserung der Kompetenzen der Planer, welche mit Gemeinden arbeiten (Multiplier), 
Erstellung eines Handbuches

• Sammlung von Beispielprojekten, 
Studyvisits….

1. Am Anfang stand das EU Projekt SPECIAL
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Was ist 
Energieraumplanug?

Implementierung 
nachhaltiger 
Energielösungen in die 
Örtliche Raumplanung



Regions, Regional planning
Determinations of green zones, agricultural  and raw material 

priority zones aso, Objectives and intentions of the regions  

Municipalities , spatial planning on a local level
1) Loval development concept and plan: determinations of building up development areas, 

no building up areas, aso (long termplanning)

2) Land use plan: Determinations of green areas, traffic areas and building up land (10 year)

3) Zoning (local) plan: Determinations on the  level of real estates, concerning designing roofs, number of floors, 

building heights, style of roofs aso.

Municipalities/Citizen (planning from single houses)

PLANNING SYSTEM
STYRIAEnergy Legislation/Programmes Planning Legislation/Instruments

National level
Energy economic and -

organisation law (ElWOG)

Efficient supply, use of

sustainable energy… Styrian Spatial

Planning Law

Tools for 

Energy  

Spatial 

Planning

Technical 

programs (wind, 

flooding, 

directives for

shopping centres, 

aso)

Local 
Development 
Concept and 
Plan,
Land use plan, 
zoning (local) 
plan

Building plan 
(building 
permission)

Regional 
Development 
Program and 
Plan

Energy plan 

2005- 2015 

National level
Different matters

acts (water, 

railway, forest, 

aviation…)

Energy 

strategy 2025 

Styrian 

climate 

protection act

Styrian

Building Law

State (Province) level
Energy economic and -

organisation law Styria (ElWOG)

Efficient supply, use of

sustainable energy..

National Climate 

Protection 

Plan and Act

Climate 

change 

adaptation 

strategy 

2050
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Stmk. Raumordnungsgesetz 2010 i.d.g.F

- § 3 Abs. 1 und 2 StROG 2010 i.d.g.F (Raumordnungsgrundsätze)

Raumordnungsgrundsatz (§ 3 Abs.1, Ziff.1): 
“Die  Qualität der natürlichen Lebensgrundlagen ist durch sparsame und sorgsame
Verwendung der natürlichen Ressourcen wie Boden, Wasser und Luft zu erhalten
und soweit erforderlich nachhaltig zu verbessern

Ziele (§ 3 Abs. 2 Ziff 2, lit. h und i):  

- Entwicklung der Siedlungsstruktur
- unter Berücksichtigung sparsamer Verwendung von Energie und 

vermehrtem Einsatz erneuerbarer Energieträger

- unter Berücksichtigung von Klimaschutzzielen

- § 21 Abs. 3 Ziff. 5 StROG 2010 i.d.g.F (Örtliches Entwicklungskonzept): 
Der Erläuterungsbericht hat zu enthalten:
……die allenfalls erforderlichen Sachbereichskonzepte zur Erreichung der 
Entwicklungsziele für einzelne Sachbereiche, wie insbesondere für die 
Energiewirtschaft (z.B. Energiekonzept)…..

2. Energieraumplanung im Stmk. ROG 2010 i.d.g.F. 
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Stmk. Raumordnungsgesetz 2010 i.d.g.F

- § 22 Abs. 8 StROG 2010 i.d.g.F (Inhalt des Örtlichen Entwicklungskonzeptes): 

Gemeinden, die in einem Entwicklungsprogramm gem. § 11 Abs. 9 als
Vorranggebiete zur lufthygienischen Sanierung in Bezug auf die 
Luftschadstoffemissionen von Raumheizungen ausgewiesen sind, sind
verpflichtet, innerhalb von zwei Jahren ab Inkrafttreten des 
Entwicklungsprogramms kommunale Energiekonzepte zu erlassen, in denen
jedenfalls die Entwicklungsmöglichkeiten einer Fernwärmeversorgung für das 
Gemeindegebiet oder Teile desselben (Fernwärmeausbauplan) darzustellen
sind…….

- § 41 Abs. 2 Ziff. 10  StROG 2010 i.d.g.F (Inhalt der Bebauungsplanung):

In den BP können folgende zusätzliche Inhalte (fließend bis Maximalinhalt) 
festgelegt werden:
- Umweltschutz (Lärm, Kleinklima, Beheizung, Oberflächenentwässerung und 
dgl.), Maßnahmen an Gebäuden, an Verkehrs- und Betriebsflächen und 
Grundstücken und zum Schutz vor Naturgefahren.
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Nine Elms Vauxhall, Battersea Power Station, London
195 ha, 30.000 EW, 25.000 Arbeitsplätze, 2 U-Bahnlinien, Energie Masterplan 
(Fernwärme, 28.000 t CO2/a reduziert = 8.500 PKW), Beteiligungsprozesse

3. Best/good practice - Beispiele
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Competition of ECTP-CEO
(europ. Council of spatial planners)

Genfer See
Fernwärme (Rhone), Thermalwasser 
(Genfersee), Abwärme aus 
Abfallverbrennung, Solarenergie…..
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Tools für ERP, 
lebensministerium.at, 2013
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Energieausweis für Siedlungen – Heigl Consulting, Bebauungsplanung, Leibnitz

heigl-Consulting
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heigl-Consulting

Bsp. Revision eines ÖEK (Erläuterungsbericht) - Auflageentwurf
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- Möglich Festlegung eines Verbotes für bestimmte (umweltbelastende) 
Heizformen – Bedarf aber einer umfassenden Grundlagenforschung und 
eines Energiekonzeptes der Gemeinde

- Anwendung von Energieraumplanungstools

Umsetzung der Klimawandelanpassung-Strategie 2050 : Maßnahme
RP-M 5 (Einsetzen existierender Tools zur Energieraumplanung in der 
Örtl. RP (kurzfristig)

- Energieausweis von Siedlungen

- Energiekonzepte als Sachbereichskonzept im ÖEK (Leitfaden für
Energiekonzepte in der Steiermark)

- Kommunale Energiekonzepte (Mindestinhalte)

- Pilotgemeinden in der Stmk. (Beauftragung BOKU Jänner 2016) 
Energetische Charakterisierung der Gemeinde, GIS tool…..

- Ausbildung zum Energieraumplaner (“Zertifikat”) – Schulung der
Raumplaner

4. …..und was nun ?
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- Im StROG 2010 sind einige Festlegungen bereits getroffen

- Es gibt keinen Zwang – derzeit auf freiwilliger Basis

- 1.1.2015:   Strukturreform in der Steiermark – 539 Gemeinden zu 287 fusioniert
Neue Chance für die Energieraumplanung

- 2016/2018

- Durch das EU Projekt SPECIAL � Bewusstseinsbildung gestärkt bei den
Gemeinden, Raumplaner und bei den Politikern

5. Start der Energieraumplanung in der Steiermark
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Energiekonzept Steiermark – Ein Beitrag zur örtlichen Raumordnung 
am Beispiel Kapfenberg und Semriach – Auftrag BOKU – IRUB 

(Frühjahr 2016)

Entwicklung einer Methodik zur
Erstellung komm. Energiekonzepte

Energetische
Charakterisierung von 

Kapfenberg

Darstellung
energieoptimierter
Maßnahmen der 
Raumplanung in 

Kapfenberg

Diskussion und 
Reflexion der 
Ergebnisse

Leitfaden für Energiekonzepte im Wege der Raumplanung
Energiekonzept für die e5 Gemeinde Semriach (parallel zu Kapfenberg)
Verfassen eines Leitfadens für die Erarbeitung eines Energiekonzeptes
zum ÖEK anhand der beiden Fallbeispiele
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Das Sachbereichskonzept in der Steiermark – Ein Beitrag zur örtlichen 
Raumordnung am Fallbeispiel Kapfenberg und Semriach
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Leitfaden für die Energieraumplanung in der Steiermark, März 2018
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Modellierung energie- und klimarelevanter 
Entscheidungsgrundlagen für die örtliche Raumplanung in 
der Steiermark – Eröffnungsbilanzen aller Gemeinden als 

Grundlage für das Sachbereichskonzept Energie

Auftrag an die Boku Wien – IRUB durch A13, A15 und A17 
Amt der Stmk. Landesregierung, Dezember 2017
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Energieplanung Raumplanung
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Seit Juli 2018 für alle 
Steirischen Gemeinden 
und Raumplaner 
als excel-Tabelle verfügbar
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Modul 1 Gemeinden, die über kein Sachbereichskonzept Energie (SKE) als Bestandteil des 
ÖEK oder eine im Sinne des Leitfadens gleichwertige Planung verfügen, vorausgesetzt, diese 
Konzepte sind nicht älter als zehn Jahre und betrachten Maßnahmen zu Energie, Mobilität 
und Klimaschutz integrativ mit der Raum- und Siedlungsstruktur, können um Förderung für die 
Erstellung eines SKE einschließlich der begleitenden Planung und Beratung sowie 
gutachterlichen Unterstützung durch fachkundige Dritte ansuchen

Modul Umsetzungsstatus Gegenstand der 
Förderung

Förderintensität

1*

kein Sachbereichskonzept 
Energie (oder eine 

gleichwertige Planung) in 
der Gemeinde vorhanden

Sachbereichskonzept 
Energie

max. 75 % der 
Kosten, 

max. € 18.000

2
Sachbereichskonzept 

Energie oder 
gleichwertige Planung 

(max. 10 Jahre alt) 
vorhanden

Machbarkeitsstudie und 
Konzepte

max. 60 % der 
Kosten, 

max. € 48.000 

3
Vorbereitungen und 

Ausschreibungen von  
Umsetzungsvorhaben

100% des 
Mehraufwandes**, 

max. 10.000€

* Modul 1: verpflichtend (wenn nicht schon vorhanden); Module 2-3: optional

** Tätigkeiten, die „über die klima- und energierelevanten gesetzlichen

Erfordernisse“ hinausgehen

6. Förderung der Energieraumplanung ÖKOFONDS 2018
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Wege zur Förderung für die Durchführung von Energieraumplanung in einer Gemeinde

Teilnahme an 
Veranstaltung ERP 

15.03.2018

Interesse an Schulung bei 
Teilnahmeliste bekunden

Revision oder ÖEK-
Änderung geplant für 

Nutzung von Potentialen 
gem. Leitfaden 

„Sachbereichskonzept 
Energie“

Absprache mit 
Raumplaner und 

zuständigem 
Fachreferenten in der 

Abteilung 13

Förderungsansuchen 
(Ökofonds) in der 

Abteilung 15 stellen 

(ab August 2018)

Teilnahme der Gemeinde 
und des Raumplaners an 
Schulung 28.11.2018 bzw. 

Jän/Feb. 2019 
Sprechtage in Gemeinden

Auswahlverfahren mit 
Jury (Abteilung 15, 

Abteilung 13….)

Förderung der Abteilung 15 
(Planungsleistungen, Projekte, 

etc.)
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit

Kontakt: Mag. Christine Schwaberger

Abteilung 13, Bau- und Raumordnung
Örtliche Raumplanung
Email: christine.schwaberger@stmk.gv.at
Link: http://www.verwaltung.steiermark.at/cms/ziel/144381826/DE/


